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Miendientje
Gewiss ist Ihnen die Situation geläufig: 
Selten im Alltagsleben lassen sich – 
selbstverständlich vor allem bei Anderen! 
– solch aufschäumende Emotionen beo-
bachten wie in der Warteschlange vor 
der Supermarktkasse. Mitunter wird dort 
geflucht, geschoben und gedrängelt wie 
sonst eigentlich nur im Straßenverkehr. 
Und wehe dem, der versucht, sich durch 
übermäßigen Wageneinsatz Platzvorteile 
zu verschaffen! Gelassenheit gehört zu 
den Tugenden, die am Gipfelpunkt eines ausgiebigen Wocheneinkaufs, zumal 
in den Perioden jahreszeitlicher Hochkonjunktur wie der Vorweihnachtszeit, 
eher nicht zu finden sind.
Um diesem Geschehen Einhalt zu gebieten, haben vor einigen Jahrzehnten 
kluge Marktpsychologen einen Gegenstand erfunden, der darauf zielt, Einkauf 
und Einkaufende in ein gleichmäßig geordnetes Verhältnis zu setzen. Es han-
delt sich um einen länglichen, im Querschnitt zumeist dreieckigen Plastikriegel, 
der dem Kundenstrom Rhythmus und dem jeweiligen Einkaufsvorhaben die 
notwendige Distanz verleihen soll. Dem Kassierer vereinfacht er die Arbeit 
und vermeidet Stornierungen oder mühsame Diskussionen, weswegen der 
Discounter Aldi bereits 1979 auf die Einführung des Warenabstandshalters kam. 
Doch beginnt damit die Irritation eigentlich erst richtig. Denn es ist alles andere 
als eindeutig, wer für das Trennen der Waren auf dem Kassenband wirklich 
verantwortlich ist. Auf Konventionen oder ein etabliertes Verfahren kann man 
hier nicht zurückgreifen. Der Geschmack entscheidet. Bei Missverständnissen 
ist Einfühlungsvermögen gefragt. Vom erzieherisch strengen Blick bis zum 
geräuschvoll abgrenzenden Platzieren der Trennstange habe ich schon so 
einiges erlebt. Eine Analyse des Marktforschers Splendid Research aus dem 
Jahr 2016 lässt vermuten, dass etwas mehr als die Hälfte der Deutschen den 
Distanzstängel hinter die eigenen Einkäufe positioniert. 16 Prozent grenzen 
lieber nach vorne hin ab; ein Viertel scheint hier keine Präferenzen zu haben.
Mein persönlicher Lieblingsmoment ist es übrigens, wenn die Kunststoffstäbe 
schwungvoll entlang der dafür vorgesehenen Schiene für den nächsten Kunden 
in Ausgangsposition gebracht werden.
Aber haben Sie sich schon einmal gefragt, wie dieser Gegenstand eigentlich 
heißt? Die Gesellschaft für deutsche Sprache hat einige der schönsten re- 
gionalen Benennungsvorschläge zusammengestellt. So ist in Bayern von einem 
„Plönkel“ die Rede, während Österreicher „Dreidel“ sagen. 
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Das Schweizerdeutsch hat ein Stück 
Produktplazierung versprachlicht, dort 
darf man „Kassentoblerone“ sagen. 
Der Duden schlägt ebenso präzise 
wie langweilig „Warentrenner“ vor, und 
wer sich mit einem Anglizismus aus 
der Affäre ziehen will, kann „shopping 
divider“ nutzen. Funktional sachgemäß 
ist „Näkubi“ als Abkürzung für „Nächster 

Kunde bitte!“ Anthropologische Tiefe beweist jedoch das Norddeutsche, das 
die schöne Bildung „Miendientje“ gebraucht, als Zusammensetzung von „mien“ 
(meins) und „dien“ (deins) – um nichts anderes als um die Demarkation von 
Besitzverhältnissen geht es ja bei dem ganzen Geschehen, wenn auch in spe, 
sprich, insofern ich mein Portemonnaie nicht vergessen habe.
Ich möchte gerne einen Vorschlag unterbreiten, der Ihnen den Einkaufsstress 
ebenso wie die Wartezeit auflockern sowie leidgeprüften Kassierern und 
Kassiererinnen womöglich ein Lächeln entlocken könnte. Fragen Sie doch ein-
mal Ihren Vordermann oder Ihre Hinterfrau, wie sie das Dings nennen.

Pfarrer Christopher König
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Langsur
Sonntag,
Ewigkeitssonntag

26.11. 15:00 Uhr Ök. Gottesdienst Kluge & Horsch

Ehrang
Sonntag 05.11. 10:00 Uhr mit Abendmahl 

+ Kigo
Szilágyi

Sonntag 12.11. 10:00 Uhr + Kigo Kluge
Sonntag,
Volkstrauertag

19.11. 11:15 Uhr Ök. Gottesdienst auf dem 
Friedhof Ehrang

Kluge & 
Diederichs

Mittwoch,
Buß- und Bettag

22.11. 19:00 Uhr Gemeinsamer Buß- und 
Bettags-Gottesdienst 
in Gusterath

Kluge, König, 
Jörg & Harden-
Süsterhenn

Sonntag,
Ewigkeitssonntag

26.11. 10:00 Uhr + Kigo Kluge

26.11. 17:00 Uhr Abendmusik mit Kerzenschein Kluge
Sonntag, 1. Advent 03.12.. 11:00 Uhr Gemeindefest 

mit Familiengottesdienst
Kluge & Team

Sonntag, 2. Advent 10.12. 17:00 Uhr Abendmusik mit Kerzenschein Kluge
Sonntag, 3. Advent 17.12. 10:00 Uhr + Kigo Kluge
Sonntag, 
Heiligabend

24.12. 15:00 Uhr Familiengottesdienst Kluge & Team

24.12. 18:00 Uhr Musikalische Christmette Kluge
Dienstag
2. Weihnachtstag

26.12. 10:00 Uhr Szilágyi

Montag, Neujahr 01.01. 17:00 Uhr mit Abendmahl + Neujahrs-
empfang

König

Aach
Sonntag, 3. Advent 17.12. 15:00 Uhr Ök. Gottesdienst Kluge & 

Kaufmann 

Trierweiler
Sonntag,
Ewigkeitssonntag

26.11. 11:15 Uhr + Kigo Kluge

Sonntag,
Heiligabend

24.12. 16:30 Uhr Familiengottesdienst Kluge & Team

Kirchcafé in Ehrang nach jedem Gottesdienst
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Osburg
Sonntag 26.11. 18:00 Uhr Ök. Abendlob in der Kapelle 

der Pfarrkirche St. Clemens
Ök. Team

Gusterath
Sonntag 12.11. 11:15 Uhr + Kigo König
Sonntag,
Volkstrauertag

19.11. 11:15 Uhr + Kigo König

Mittwoch,
Buß- und Bettag

22.11. 19.00 Uhr Gemeinsamer Buß- und  
Bettagsgottesdienst

König, Kluge, 
Jörg & Harden-
Süsterhenn

Sonntag,
Ewigkeitssonntag

26.11. 11:15 Uhr König

Sonntag, 1. Advent 03.12. 11:15 Uhr + Kigo König
Sonntag, 2. Advent 10.12. 11:15 Uhr Jörg

10.12. 16:00 Uhr Adventsliedersingen König & Team
Sonntag,
Heiligabend

24.12. 15:00 Uhr Familiengottesdienst im 
Freien, Schutzhütte Gusterath

König & Team

24.12. 18:00 Uhr Christvesper Jörg
Sonntag 07.01. 11:15 Uhr Jörg

Grünhaus
Sonntag 05.11. 17:00 Uhr Musik und Wort König & 

Hansjosten
Sonntag 12.11. 10:00 Uhr König
Sonntag,
Ewigkeitssonntag

26.11. 10:00 Uhr König

Sonntag, 1. Advent 03.12. 10:00 Uhr König
Sonntag, 2. Advent 10.12. 10:00 Uhr Jörg
Sonntag,
Heiligabend

24.12. 18:00 Uhr Christvesper König

24.12. 22:00 Uhr Christmette mit Musik König
Sonntag,
Silvester

31.12. 10:00 Uhr mit Abendmahl König

Sonntag 07.01. 10:00 Uhr Jörg

Kirchcafé in Gusterath nach jedem Gottesdienst.
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gottesdienste

Schweich
Freitag 10.11. 19:00 Uhr Abendlob mit Gesängen 

aus Taizé
Mecklenburg

Sonntag 12.11. 10:15 Uhr Jörg
Sonntag, 
Volkstrauertag

19.11. 10:15 Uhr Harden-Süsterhenn

Mittwoch,
Buß- und Bettag

22.11. 19:00 Uhr Gemeinsamer Buß- und 
Bettags-Gottesdienst 
in Gusterath

König, Kluge, Jörg & 
Harden-Süsterhenn

Sonntag, 
Ewigkeitssonntag

26.11. 10:15 Uhr Harden-Süsterhenn

Sonntag, 1. Adventt 03.12. 10:15 Uhr Harden-Süsterhenn
Donnerstag 07.12. 19:00 Uhr Adventsfenster Harden-Süsterhenn
Sonntag, 2. Adventt 10.12. 10:15 Uhr Familiengottesdienst 

mit anschließendem 
Adventstee

Harden-Süsterhenn 
& Team

Dienstag 12.12. 19:00 Uhr Adventsandacht Harden-Süsterhenn
Freitag 15.12. 19:00 Uhr Abendlob mit Gesängen 

aus Taizé
Mecklenburg

Dienstag 19.12. 19:00 Uhr Adventsandacht, 
musikalisch gestaltet 
mit dem klassischen 
Gitarristen Peter Colle

Harden-Süsterhenn

Sonntag,
Heiligabend

24.12. 15:00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel

Harden-Süsterhenn 
& Team

24.12. 16:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
mit Gospelchor

Harden-Süsterhenn

Montag,
1. Weihnachtstag

25.12. 10:15 Uhr Harden-Süsterhenn

Kirchcafé in Schweich nach jedem Gottesdienst.
Kindergottesdiensttermine in Schweich siehe S. 39 in diesem Heft.

Hetzerath
Sonntag 12.11. 09:00 Uhr Jörg
Sonntag, 
Ewigkeitssonntag

26.11. 09:00 Uhr Harden-Süsterhenn

Sonntag,
Heiligabend

24.12. 18:00 Uhr Christvesper Harden-Süsterhenn
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weihnachten

Unsere Weihnachtsgottesdienste
 auf einen Blick

_______________________________________________

Heiligabend, 24. Dezember 2023
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst in Ehrang
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst in Schweich
15:00 Uhr	 Familiengottesdienst im Freien in der  
	 Gusterather Schutzhütte
16:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Trierweiler
16:30 Uhr	 Gottesdienst mit Chor in Schweich
18:00 Uhr	 Musikalische Christmette in Ehrang
18:00 Uhr	 Christvesper in Gusterath
18:00 Uhr	 Christvesper in Grünhaus
18:00 Uhr	 Christvesper in Hetzerath
22:00 Uhr	 Christmette mit Musik in Grünhaus

1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 2023
10:15 Uhr	 Gottesdienst in Schweich

2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2023
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Ehrang
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Liebe Gemeinde!

Bewahre mich Gott, denn ich traue auf Dich.
Mit diesem Psalm 16,1 möchte ich Sie auf die Vorweihnachtszeit und die Zeit 
der Hoffnung einstimmen!
Unsere Gemeinde hat mit einigen fröhlichen und bunten Gemeindefesten in 
diesem Sommer erneut gezeigt, wie gut sie Leben in die Kirche bringt und mit 
Freude erfüllt!
Ende September hatten wir dann noch die Gemeindeversammlung, die 
dieses Mal für alle Pfarrbezirke zusammen in Grünhaus stattfand. Bei dieser 
Gelegenheit konnten sich alle Presbyteriumskandidaten und -kandidatinnen 
der Gemeinde vorstellen, die sich für die Wahl im Februar 2024 zur Verfügung 
stellen. Für die Bereitschaft danke ich schon jetzt allen ganz herzlich!

Es ist sehr erfreulich, dass alle Stellen, die für das Presbyterium zu vergeben 
sind, auch besetzt werden können. So werden wir auf jeden Fall auch für die 
neue Amtsperiode ein gut funktionierendes Gremium haben, zusätzlich mit je 
einer Mitarbeiterpresbyterin und einer Jugendpresbyterin.
Allerdings werden wir dafür keine Wahl durchführen müssen, da wir genau die 
Anzahl der Menschen gefunden haben, die für das Gremium benötigt werden, 
aber keine darüber hinaus!
Ich wünsche Ihnen allen in unserer Gemeinde, dass Sie Freude finden mögen 
bei allen Aktivitäten, die wir für Sie und Ihre Familien anbieten. Ich denke hier 
auch schon an die vielen Advents- und Weihnachtsgottesdienste. Zu diesen 
lade ich Sie ganz herzlich ein!
Bleiben Sie behütet und kommen Sie gut durch diese letzte Jahreszeit des 
Jahres 2023!

Es grüßt Sie ganz herzlich
Renate von Schubert, Vorsitzende des Presbyteriums Ehrang
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Jennifer Belt-Schmitt
Ich bin 44 Jahre alt und Lehrerin an einer Grundschule.
Ich kandidiere als Presbyterin, weil ich mich in 
unserer Gemeinde wohl fühle und helfen möchte, 
dieses Gefühl an viele Menschen weiterzugeben.
Wenn ich von Kirche träume, dann träume ich von 
den kirchlichen Festen, die ich als Kind, Jugendliche 
und Erwachsene mit meiner Familie dort erlebt habe, 
und ich denke an traurige Momente, in denen ich mich 
aufgefangen gefühlt habe. Ich träume von Menschen, 
die sich begegnen und Gemeinsames entdecken, 

obwohl sie sonst im Alltag vielleicht keine Berührungspunkte haben.
Ich will mich einbringen, weil ich helfen möchte, älteren Menschen, aber auch 
Familien mit Kindern und vor allem Jugendlichen in der Gemeinde einen Ort der 
Begegnung zu schaffen oder zu erhalten.

Martin Becker
Ich kandidiere als Presbyter, weil mir Kirche am 
Herzen liegt und mir die damit verbundenen Traditionen 
Halt und Zuversicht geben.
Wenn ich von Kirche träume, dann sehe ich mich 
als Kind im Weihnachtsgottesdienst, als Orientierung 
suchender Jugendlicher im Konfirmandenunterricht, 
als Mann neben meiner Frau vor dem Traualtar und 

als Vater dreier Kinder am Taufbecken. 
Ich möchte mich einbringen, um Kirche mitzugestalten. 

Kandidaten im 1. Pfarrbezirk:

Im Folgenden stellen sich unsere Kandidaten für die Presbyteriumswahl 
vor. Nachdem bei der Gemeindeversammlung keine weiteren Kandidaten 
vorgeschlagen wurden, muss der Kreissynodalvorstand die Kandidaten 
bestätigen. Nach Ablauf einer Einspruchsfrist sind diese Kandidaten dann 
gewählt.
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Charlotte Boettcher
Alter: 25 Jahre
Zurzeit befinde ich mich in einer Weiterbildung zur 
Augenoptikermeisterin.
Ich kandidiere als Presbyterin, weil mir die 
besondere Gemeinschaft meiner Gemeinde am 
Herzen liegt. Die Gemeinde war für mich persönlich 
immer ein Ort, wo man mit allen Ängsten und Sorgen 

herzlich aufgenommen wurde und immer ein offenes Ohr da war. Ich wünsche 
mir, dass dieser Ort noch lange bestehen bleibt, besonders für Kinder und 
Jugendliche, und somit alle ein sicheres Dach haben. 
Wenn ich von Kirche träume, dann träume ich von alten Traditionen wie das 
Krippenspiel an Weihnachten oder die Auferstehung an Ostern. Aber auch an 
die schöne Zeit im Konfi-Unterricht oder Ex-Konfi-Freizeit. Ich träume davon, 
dass alte Traditionen bestehen bleiben, aber alles mit der Zeit geht und die 
jüngeren Generationen wieder angesprochen werden. Ich wünsche mir, dass 
diese Gemeinde lange bestehen bleibt und ein Ort ist, an dem Jung und Alt 
zusammen finden, zusammen lachen und auch gemeinsam etwas erschaffen 
können. 
Ich will mich einbringen, damit meine Träume und die der Anderen wahr 
werden können und viele Menschen einen Ort der Geborgenheit, Freude und 
Glauben finden können.

Raphael Poth
Ich kandidiere als Presbyter, weil mich die Kirche 
und die Gemeinde auf meinem bisherigen Lebensweg 
stark geprägt hat und ich mich dafür einsetzen möchte, 
dass dies auch anderen Menschen zugutekommt.
Wenn ich von Kirche träume, dann sehe ich eine 
Vielzahl von unterschiedlichen Menschen, die durch 
den Glauben und die damit einhergehenden Ansichten 

und Werte verbunden sind.
Ich will mich weiterhin in den Bereichen Gemeinde- und Jugendarbeit 
engagieren und stets ein offenes Ohr für Vorschläge und Empfehlungen zum 
Wohle der Gemeinde haben und mich für diese einsetzen.
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Kandidaten im 2. Pfarrbezirk:
Klaus Bauer 

Alter: 72 Jahre aus Osburg
Ich kandidiere erneut als Presbyter, weil mir soziales 
Engagement wichtig ist, und weil ich weiterhin bereit 
bin, in gemeinsamer Verantwortung an der Gestaltung 
unserer Gemeinde mitzuwirken.
Die evangelische Kirche, und speziell diese Gemeinde, 
steht für Gemeinsinn, Gemeinnutz und Gemeinschaft. 

Der gemeinsame Glaube bestärkt eine Verbundenheit untereinander, die 
sich in das tägliche Leben auswirkt. Der ökumenische Dialog über die eigene 
Gemeinde hinaus ist von großer Bedeutung für das Leben in unseren Dörfern. 
Voraussetzungen für das friedliche Zusammenleben aller Menschen sind 
Offenheit und Toleranz gegenüber den unterschiedlichen Vorstellungen, 
Erfahrungen und Lebensweisen Anderer. 
Um dies zu fördern und eine weitergehende Vernetzung zu stärken, will ich 
mich gerne einbringen.

Dr. Markus Mai
Ich kandidiere als Presbyter, weil...:
ich gerne einerseits dazu beitragen will, dass unsere 
Kirchengemeinde sich weiterhin gut entwickelt. Hier 
möchte ich meine Erfahrungen, die ich im Rahmen 
anderer Gremien gesammelt habe, gerne einbringen. 
Insbesondere will ich auch dazu beitragen, dass unsere 
Kirchengemeinde sich auch für die Zukunft strategisch 
gut aufstellt. Ähnlich wie in vielen anderen Bereichen 

unserer Gesellschaft sind auch hier die Herausforderungen groß. Andererseits 
habe ich in meiner bisherigen Presbyterfunktion viele tolle Menschen 
kennengelernt, mit denen wir gemeinsam die Dinge gut vorangebracht haben, 
und ich würde es sehr vermissen, nicht mehr dabei zu sein.
Wenn ich von Kirche träume, dann...:
Eigentlich habe ich noch nie von „Kirche“ geträumt. Aber Wünsche hab ich 
schon. Ich wünsche mir eine Kirche, die aktiv auf die Menschen zugeht und 
denjenigen, die sich damit identifizieren, vielfältige Möglichkeiten der Begeg-
nung und der Betätigung anbietet. Kirche lebt von uns allen! Gemeinsam kann 
viel erreicht werden, damit Kirche als zentrale gesellschaftliche Institution auch 
für andere wieder attraktiver wird - von Menschen für Menschen halt.
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Vanessa Sader
Ich freue mich, dass ich mich Ihnen erneut als 
Kandidatin für das Presbyterium unserer Gemeinde 
vorstellen darf.
Kirche bedeutet für mich ein Ort der Gemeinschaft, 
der Liebe und des Glaubens. Wenn ich von Kirche 
träume, sehe ich eine lebendige Gemeinschaft, in der 
Menschen einander mit Wertschätzung begegnen und 

sich gegenseitig unterstützen. Ich träume von einer Kirche, die offen für alle ist, 
unabhängig von Alter, Geschlecht oder Hintergrund.
Mein Studium der Erziehungswissenschaft und meine Arbeit am Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium als pädagogische Fachkraft haben mir gezeigt, wie 
wichtig christliche Werte wie Nächstenliebe, Wertschätzung und soziales 
Engagement in der Erziehung junger Menschen sind. Ich möchte diese Werte 
in unserer Gemeinde weiter fördern, die Perspektive der jüngeren Generation 
vertreten und unsere Gemeinde für junge Menschen attraktiver gestalten.

Renate von Schubert
Seit der letzten Presbyteriumswahl sind schon fast 
wieder vier Jahre vergangen und ich möchte mich nun 
erneut zur Wahl im Februar 2024 als Kandidatin für 
unseren Pfarrbezirk Ruwertal stellen.
Mein Herzensanliegen ist nach wie vor die 
Weiterentwicklung und Bewahrung unserer 
evangelischen Kirche, besonders hier im Ruwertal 
und der Johanneskapelle Grünhaus.

Seit vielen Jahren engagiere ich mich für die Kirche, in der Gemeinde bin ich die 
Vorsitzende unseres Presbyteriums seit über drei Jahren und im Kirchenkreis 
bin ich Mitglied des Kreissynodalvorstands. Auch bin ich im Vorstand der Stiftung 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums seit langem aktiv und finde es sehr 
wichtig, diesen evangelischen „Leuchtturm“ in unserer Region zu unterstützen 
und zu fördern. Es ist mir wichtig, in diesen herausfordernden Zeiten für unsere 
Kirche zu werben und ihre Werte weiter zu geben.

Ich will mich einbringen …..
Weil ich mit dazu beitragen will, dass die Voraussetzungen für ein gemeinsames 
Miteinander von Kirche und Gesellschaft am Beispiel vor Ort im Rahmen ganz 
vieler Begegnungen und Initiativen wieder für den Einzelnen erlebbar wird. Die 
christliche Lehre kann hier eine wichtige Quelle sein. Letztlich sind es aber wir 
Menschen, auf die es ankommt. Ich werde mich sehr gerne einbringen, um 
diese aus meiner Sicht wichtige Perspektive zu fördern.
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Dr. Burkhard Schmidt
Alter: 67 Jahre
Ich kandidiere als Presbyter, weil ich seit 20 Jahren 
stellvertretender Vorsitzender bzw. Kirchmeister bin 
und mir die ehrenamtliche Arbeit in der Kirche Freude 
bereitet. Ich bin bereit, auch weiterhin Verantwortung 
auf den verschiedenen Ebenen unserer Kirche zu 
übernehmen, z.B. im Kreissynodalvorstand (KSV) und 

der Landessynode. 
Wenn ich von Kirche träume, dann sehe ich evangelische Christen, die in der 
Diaspora zusammenstehen und im Dialog mit unseren katholischen Mitchristen 
ein ökumenisches Miteinander leben. Dies wird immer wichtiger im Licht der 
zurückgehenden Kirchenmitgliederzahlen der beiden Volkskirchen.
Ich will mich einbringen auf der Basis meiner beruflichen Erfahrungen 
im Bereich Finanzen und Recht, damit auch weiterhin sorgsam mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln umgegangen wird. So können wir unsere Ideen 
für die Arbeit in der kirchlichen Gemeinschaft ganz praktisch umsetzen. 

Kandidaten im 3. Pfarrbezirk:

Dr. Ursula Epp
Ich kandidiere - erneut - als Presbyterin, weil 
mir die Arbeit im Presbyterium in den vergangenen 
Jahren viel Freude gemacht hat. Ich möchte mich 
weiter ins Gemeindeleben einbringen, Verantwortung 
übernehmen und als Ansprechpartnerin zur Verfügung 
stehen.
Wenn ich von Kirche träume, sehe ich viele ganz 

unterschiedliche Menschen, die sich alle in unserer Gemeinde zuhause und 
gut aufgehoben fühlen. Diese Menschen treffen sich, tauschen sich aus, stehen 
einander bei und feiern oft gemeinsam Gottesdienst und viele fröhliche Feste.
Ich will mich - weiter - einbringen, wenn versucht wird, Kirche und Gemeinde 
für Jung und Alt attraktiv und einladend zu gestalten. Wir sind auf der Suche 
nach neuen Wegen für unsere Gemeinde.
Jugendarbeit (Kindergottesdienst, Konfirmandenarbeit, Familiengottesdienste) 
und Kirchenmusik (Gospelchor, Konzerte) liegen mir besonders am Herzen.
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Barbara Dindoyal
Alter: 55 Jahre 
Ich kandidiere wieder als Presbyterin, weil es für 
mich wichtig ist, dass die Kirche lebendig bleibt. 
Wenn ich von der Kirche träume, träume ich von 
Stille, Frieden, Geborgenheit, Lachen, Gemeinschaft, 
Freude, Stärke, Glauben, Kraft und Liebe. 
Ich will mich einbringen, da, wo ich gebraucht werde.

Simone Ziegler
Alter: 57 Jahre
Ich kandidiere  - erneut -  als Presbyterin, weil mir 
die Mitarbeit in unserer Kirchengemeinde am Herzen 
liegt und ich gerne weiterhin das Gemeindeleben aktiv 
mitgestalten und unterstützen möchte.
Wenn ich von Kirche träume, dann….bleibt die 
Kirche auch in Zukunft für mich ein Raum der vielen, 

vielen netten Begegnungen, offen für Gespräche, Spaß am gemeinsamen 
Singen und Leben in der Gemeinschaft mit lieb gewonnenen Menschen.
Ich will mich wieder einbringen in die Kinder- und Jugendarbeit, z. B. die 
Krabbelgruppe wieder ins Leben rufen, die durch Corona leider nicht mehr 
stattfinden konnte. Außerdem ist es mir wichtig, dazu beizutragen, unser Leben 
in der Gemeinde weiterhin spannend und vielseitig zu gestalten.

Presbyterium
Ein Ehrenamt

Kirche ist lebendig
Danke für das Engagement

Kirchenvorstand

ein Elfchen von Elke Schmidt
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Anja Jostock
Mitarbeiterpresbyterin

Alter: 51 Jahre
Ich bin Mitarbeiterin im Gemeindebüro der 
Evangelischen Kirchengemeinde Ehrang und 
unterstütze außerdem das Redaktionsteam des 
Gemeindegrußes.

Lea Oldenburg
Jugendpresbyterin

Alter: 17 Jahre
Ich möchte Jugendpresbyterin werden, da ich es 
wichtig finde, sich zu engagieren und sich bei wichtigen 
Entscheidungen zu beteiligen. Bei den aktuellen 
Konfirmationsgruppen helfe ich bereits ehrenamtlich.  
Mir liegt es besonders am Herzen, Kindern und 
Jugendlichen zu vermitteln, dass die Konfirmation 

nicht nur ein Grund für Geschenke ist. Deshalb möchte ich eine junge Stimme 
im Presbyterium sein.

Name: Lea Oldenburg  
Alter: 17 Jahre  
 
Ich möchte Jugendpresbyterin werden, da ich es wichtig finde, sich zu engagieren und sich bei 
wichtigen Entscheidungen zu beteiligen. Bei den aktuellen Konfirmationsgruppen helfe ich bereits 
ehrenamtlich. Mit liegt es besonders am Herzen, Kindern und Jugendlichen zu vermitteln, dass die 
Konfirmation nicht nur ein Grund für Geschenke ist. Deshalb möchte ich eine junge Stimme im 
Presbyterium sein.  
 
 
 
Telefonnummer: +49 151 14796857 
 
 
 

Die Landessynode 2021 hatte eine Änderung der Kirchenordnung zur ver-
bindlichen Beteiligung junger Menschen in kirchlichen Gremien beschlossen. 
Sie sieht vor, dass Presbyterien zusätzlich zu den gewählten Mitgliedern 
zur Stärkung der Jugendbeteiligung einen jungen Menschen im Alter von 
mindestens 14 bis maximal 26 Jahren in das Leitungsgremium berufen sollen. 
In der Kirchengemeinde Ehrang haben sich sogar drei junge Menschen gefun-
den, die bereit waren zu kandidieren. Hinzu kommt nun noch Lea Oldenburg, die 
für die Position des zusätzlichen Mitglieds der jüngeren Generation kandidiert 
und damit vom Presbyterium für die nächste Wahlperiode berufen werden kann.
Darüber hinaus wird eine Presbyterin aus dem Kreis der Mitarbeitenden 
gewählt. Die Kandidatin für diese Position ist Frau Jostock.
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Es geht los!
Dachsanierung in, an und vor allem auf der Ehranger Kirche

Im letzten Gemeindegruß konnten 
Sie es schon lesen: Die Ehranger 
Kirche ist in die Jahre gekommen und 
die Löcher im Dach sind denn doch 
größer als es uns lieb ist. Also muss 
was getan werden. 
Das ganze Jahr über wurde geplant.
Nach vielen Beratungen wurden 
die entsprechenden Beschlüsse 
im Presbyterium gefasst, vom 
Kreissynodalvorstand unseres Kir- 
chenkreises wie von der Landes-
kirche genehmigt, sowie die Ge- 
nehmigungen von der Denkmal-
behörde und dem Bauamt der 
Stadt Trier eingeholt. Mit den 
unterschiedlichsten Gewerken wurde 
verhandelt und nun geht es los. Ab 
Mitte September bis Anfang Oktober 
wurde das Gerüst aufgestellt. Die 
defekte Läuteanlage der Glocken 
wurde auch schon abgebaut, damit 
die Arbeiten innen im Glockenturm 
zügig beginnen können.
Wenn Sie also nichts hören: Wir 
haben trotzdem Gottesdienst, und 
wer einmal erleben will, wie die 
Gemeinde schallend laut „Bimbam“ 
rufen kann, sollte kommen. Das 
Gerüst wird nämlich so gebaut, dass 
die Kirche trotzdem zugänglich ist.
Also – haben Sie keine Angst. Seien Sie einfach neugierig!

Vanessa Kluge und Joachim Moog
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Du bist ein Gott, der mich sieht
Ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit und ohne Demenz

Am Sonntag, 12. November 2023 
um 11:00 Uhr laden die evangelische 
Kirchengemeinde Trier, das Mutterhaus Trier 
und das Netzwerk Demenz Trier-Saarburg 
ganz herzlich zu einem ökumenischen 
Gottesdienst ein unter dem Thema „Du bist 
ein Gott, der mich sieht“.
Eingeladen sind Menschen mit und ohne 
Demenz. Alle sind herzlich willkommen.
Der Gottesdienst findet in der Evan-
gelischen Kirche zum Erlöser/Konstantin-
Basilika statt. 
Die Einladung richtet sich an die Gemein-
den, alle Betroffenen, die pflegenden Ange-
hörigen, die Alten- und Pflegeheime. Ein barrierefreier Zugang zur Basilika ist 
gewährleistet.

Musik und Wort in Grünhaus
Französische Barockmusik zum Herbst: Sommeil des Festes de l’Eté

Sonntag, 5. November 2023, 17:00 Uhr in Grünhaus
Manchmal leichtfüßig, manchmal 
feierlich und manchmal etwas 
melancholisch: So klingt französi-
sche Barockmusik. Wie die träu-
merische Erinnerung an den 
vergangenen Sommer, wie eine 
Sarabande von Michel Pignolet 
de Montéclair überschrieben ist. 
Es erklingen Suiten, Sätze und 
Sonaten von Montéclair, Jean-

Marie Leclair, Jacques Hotteterre und anderen mit Traversflöte und Cembalo.
Georg Weege spricht poetische Texte und Gedichte.

Es musizieren: 
Christopher König, Traversflöte und Heiko Hansjosten, Cembalo
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HOPE – Hoffnung bewegt!
Ök. Gottesdienst zur Ausstellung im Langsurer Backhaus

Unter dem Motto „HOPE – Hoffnung 
bewegt“ laden die Evangelische 
Kirchengemeinde Ehrang und die 
katholische Pfarreiengemeinschaft Trier-
weiler am Sonntag, 26. November 2023 
um 15:00 Uhr zu einem ökumenischen 
Gottesdienst ein. Der Gottesdienst findet 
im Langsurer Backhaus statt, in dem 
vom 24.11 - 15.12.2023 die gleichnamige 

Fotoausstellung „HOPE-Hoffnung bewegt!“ gezeigt wird.
Die ausgestellten Fotos machten geflüchtete Mädchen und Frauen im 
Flüchtlingslager CASA BASE im griechischen Thessaloniki. Sie erzählen 
damit von ihrem Alltag, ihren Träumen und der Hoffnung, die sie bewegt. Die 
Ausstellung wurde von der Evangelischen Kirche im Rheinland und anderen 
Landeskirchen begleitet und unterstützt, um auf die Situation der Mädchen und 
Frauen aufmerksam zu machen. Nun ist sie im Langsurer Backhaus während 
der Öffnungszeiten zu sehen.

Pfarrerin Vanessa Kluge und Gemeindereferentin Sylvia Horsch

Frieden ist mehr als die Abwesenheit von Krieg
Ök. Gottesdienst zum Volkstrauertag auf dem Ehranger Friedhof

Am Volkstrauertag, 19. November 2023, 
laden die Evangelische Kirchengemeinde 
Ehrang, die Katholische Pfarrei St. Peter 
und die Ehranger Ortsgemeinde wieder 
zum ökumenischen Gottesdienst ein. Der 
Gottesdienst findet um 11.15 Uhr auf 
dem Ehranger Friedhof statt. Auch wenn 
wir hier vor Ort keinen Krieg erleben, so 
erleben wir immer mehr die Auswirkungen 
der Kriege weltweit. Das Gebet für den 
Frieden ist nötiger denn je – immer noch. Immer wieder jeden Tag. Weil Frieden 
wahrlich viel mehr bedeutet als die Abwesenheit von Krieg oder kriegerischen 
Auseinandersetzungen.

Vanessa Kluge und Paul Diederichs



kirche und welt

20

„erWARTungEN“
Familiengottesdienst zum Advent mit großer Kaffeezeit

„erWARTungEN“ – unter diesem Wort laden wir zum traditionell etwas anderen 
Gottesdienst am ersten Adventssonntag, 3. Dezember 2023 um 11:00 Uhr nach 
Ehrang ein, um das neue Kirchenjahr mit einem Gemeindefest zu beginnen.
Und der Titel verrät es ja ein bisschen – Erwartungen sind da, um… irgendwie 
durcheinander gebracht zu werden. Wie? Lasst Euch überraschen!

So oder so ist hinterher Zeit, den heiß 
erwarteten Kaffee oder Tee zu trinken. 
Vermutlich kann erwartet werden, dass wieder 
Zeit für geselliges Miteinander aber auch für 
gemeinsames Singen ist und ganz bestimmt 
für den Genuß von einem Stück Kuchen – 
herzhaft oder süß.

Wer unsere Erwartungen gerne durcheinander bringen möchte und eine süße 
oder herzhafte Kleinigkeit für das gesellige Miteinander backen will, meldet sich 
bitte bei 	 Isolde Lederer (Tel.: 0177-3190935) oder 
	 im Gemeindebüro (Tel.: 0651-63242).

Vanessa Kluge & Team

      Gemeindefest
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Herzliche Einladung 
zum Adventsliedersingen in Gusterath!

Plätzchen, ein Becher Tee und eine schöne Geschichte – das ist wunderbar, 
aber ohne Musik eigentlich unvollständig. Keine Zeit im Jahr eignet sich besser 
zum Singen als die Wochen vor Weihnachten. Und da wir in diesem Jahr eine 
eher kurze Adventszeit haben, sollten wir die Zeit besonders nutzen! 
Herzlich sind Sie eingeladen, mit uns am 

2. Adventssonntag, 10. Dezember 2023, 
ab 16:00 Uhr 

in bekannte und unbekanntere Lieder einzustimmen. Selbstverständlich dürfen 
Wünsche geäußert werden!

An alle BlechbläserInnen: Trainiert die 
Lippen, entstaubt Eure Instrumente, ölt die 
Ventile, bringt sie mit! 
Erinnern Sie sich noch? Nach einem unserer 
Weihnachtsgottesdienste 2022 mit schönen 
musikalischen Akzenten kam es vor der 
Kirche zu einem fröhlichen Gespräch: Einige 
der Teilnehmenden erinnerten sich daran, 
dass sie einmal früher (vor langer Zeit!) selbst 
ein Blasinstrument gespielt hatten. Schade, dass es so lange her ist… 
Im Gespräch kam es zu einem Versprechen: Wir packen unsere Instrumente 
aus und üben ein bisschen – und im Advent 2023 wird gemeinsam musiziert! 
Nur zwei Adventslieder, ganz einfach, zum Spaß… und nun ist es so weit! 
Gerne erinnere ich an dieses Versprechen – und ich lade alle ein, die Lust und 
Puste haben, 

am 2. Advent, 10. Dezember, um 15:00 Uhr 
zum Einspielen nach Gusterath zu kommen. 

Um 16:00 Uhr können wir dann das Adventsliedersingen unterstützen. Ich habe 
meine Posaune schon ausgepackt. Also keine Scheu! 
Erfahrenere Bläser*innen sind uns natürlich willkommen. 

Christopher König
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Ökumenische Veranstaltung der Evangelischen und 
Katholischen Erwachsenenbildung
Der junge Mensch im Spannungsfeld von Bedürfnissen, Erwartungen und 
christlichen Idealen!
Einführungsvortrag mit Gesprächsrunde
Referent:	 Dr. Dieter Appel , Kinder- und Jugendpsychologe, Trier
Termin:	 14.11.2023 um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Gusterath

Anmeldung für diese Veranstaltung bei Ingeborg Michalke, 
Tel. 06588-7471

"Auf der Suche nach Frieden"
Ökumenische Austeilung des Friedenslichts

In diesem Jahr steht die ökumenische Friedens-
lichtaktion, die an Jesus - das Licht der Welt und 
den Friedefürst erinnert - unter dem Motto: " Auf der 
Suche nach Frieden".
Die Austeilung des Friedenslichts findet statt am 
3. Adventssonntag, dem 17.12.2023 zwischen 
14:30 und 16:30 Uhr
in der Kapelle St. Margaretha in Bonerath (Im 
Kandelgarten 1, 54316 Bonerath).
Bei Musik und Kerzenschein können Sie das Friedenslicht empfangen und 
mit nach Hause nehmen. Es können Friedenslichtkerzen (4-Tage-Brenner) mit 
Windschutzdeckel zum Preis von 3,50 Euro pro Stück erworben werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Vorbereitungsteam
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Adventskonzert des Spielkreises für Alte Musik

Sonntag, 17. Dezember 2023, 16:30 Uhr 
Kirche St. Cosmas und Damian 

in Gutweiler

Vorweihnachtliche Musik 
aus Mittelalter und Renaissance,

Wort: Pastor Stankowitz

Für Liebhaber der Musik des Mittelalters und der Renaissance gibt es 
im Dezember ein besonderes Konzert. Unter der Leitung von Brigitte 
Unterrainer und Georg Weege (Gesang) trägt der Spielkreis für Alte 
Musik Trier vorweihnachtliche Musik aus Mittelalter und Renaissance vor. 
Die Musik wird auf Nachbauten von historischen Instrumenten der 
Zeit gespielt, nämlich auf Schalmeien, Gemshörnern, Glockenspiel, 
Blockflöten, Pommern, Laute, Gambe, Psalter, Schlagwerk. Dadurch 
entsteht ein besonderes und reizvolles Klangerlebnis, und dem Zuhörer 
wird eindrucksvoll aufgezeigt, wie die Musik zu dieser Zeit geklungen 
haben könnte.
Im Anschluss an das Konzert besteht außerdem die Möglichkeit, die 
Instrumente im Gespräch mit den Mitwirkenden kennenzulernen.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

Die Evangelische und Katholische Erwachsenenbildung 
laden ein zu adventlicher Musik und Wort:
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Liebe Gemeinde!

Der nächste Winter 
naht!

Und wer weiß, wie 
der in der Ukraine 

aussehen wird.
Wir können den 

Menschen dort das 
Leben ein klein wenig 
erleichtern, wenn wir 

mit unserer Aktion 
„Kerzenreste sammeln“ 

weitermachen, so wie 
schon im vergangenen 

Winter! 

Es werden mit Hilfe eines gemeinnützigen Vereins Life Cologne (www.life-
cologne.de)  Kerzen gesammelt, Kerzen- und Wachsreste jeder Güte, auch die 
parfümierten. 
In unseren Kirchen und Gemeindehäusern stehen nach wie vor am Ausgang 
Kartons, in die Sie die Kerzen oder Kerzenreste einfach einfüllen können. Wir 
kümmern uns dann um den Weitertransport in die Ukraine. Dort werden sie 
hauptsächlich von Frauen verarbeitet.
Die Büchsenlichtermacherinnen verteilen die Büchsenlichter an die Bedürftigen 
im Land - in Städten genauso wie in Dörfern. Auch an Soldaten. Wir wissen 
von Gebieten in Frontnähe, die bereits seit Wochen und Monaten kontinuierlich 
keinen Strom haben. Dort trocknen die Menschen sogar ihre Wäsche über den 
Büchsenlichtern.  

Es dankt Ihnen für Ihre Bereitschaft, mitzuhelfen, herzlich

Ihre Renate von Schubert

Wir sammeln in unserer Gemeinde Kerzen- 
und Wachsreste für die Ukraine - während 

des ganzen Winters.
Daraus werden dort "Büchsenlichter" gefertigt 

- eine alternative kleine Heizquelle zum 
Aufwärmen und Kochen.

Sammelaktion: KERZEN- UND WACHSRESTE

Liebe Mitglieder der Gemeinde!

Wachsreste retten 
Leben im Winter

LIFE
COLOGNE e.V.Wir unterstützen die Initiative von

Wir sind dankbar 
für jede Spende! 



kirchenmusik

25

Kirchenmusikkalender 
Evangelische Kirche Trier-Ehrang
November 2023 bis Januar 2024

Liebe Gottesdienstbesucher:innen,
in der evangelischen Tradition stellt die Musik zu den 
gottesdienstlichen Veranstaltungen seit jeher einen 
wichtigen Baustein der Verkündigung dar. Und auch 
heute noch vermag es die Sprache der Musik, in 
ganz besonderer Weise Geist und Herz zu berühren. 
Darum erwartet Sie auch in den folgenden Monaten 
ein breites Spektrum an interessanter Musik in unserer 
Kirche (Wallenbachstr. 1, Trier-Ehrang). 
Herzliche Einladung!

Musik im Gemeindegottesdienst
Sonntag, 12. November 2023, 10:00 Uhr
Französische Orgelromantik (Heiko Hansjosten, Orgel) 

Sonntag, 3. Dezember 2023, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Neuen geistlichen Liedern 

Sonntag, 17. Dezember 2023, 10:00 Uhr
Lieder und Arien zum 3. Advent 
(Dietmar Kuhn, Tenor | Heiko Hansjosten, Orgel) 
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Abendmusik bei Kerzenschein
in der Ev. Kirche in Ehrang

Sonntag, 26. November 2023, 17:00 Uhr
An den Wassern zu Babel – eine Abendmusik wider das Vergessen 

Im Zentrum der Ehranger Abendmusik bei Kerzenschein zum Ewigkeits- 
sonntag steht frühbarocke Musik im Schnittfeld von jüdischer und christlicher 
Tradition. 

Es musizieren: 
Lena Sefrin, Sopran | Valentina Hansjosten, Barockvioline | Heiko 

Hansjosten, Cembalo und Orgel | Claudia Demerath | Gerd Demerath, 
Theorbe  und Leitung | ein Vokalensemble 

Sonntag, 10. Dezember 2023, 17:00 Uhr
Adventliche und vorweihnachtliche Abendmusik bei Kerzenschein

In der oftmals stressigen Vorweihnachtszeit bei romantischer Vokal- und 
Orgelmusik zur Ruhe zu kommen, das ist das Ziel dieser Abendmusik.

Es musizieren: 
Vokalensemble Claudia Glesius | Heiko Hansjosten, Orgel
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Sonntag, 14. Januar 2024, 17:00 Uhr
Nach-Weihnacht-Musik – Abendmusik bei Kerzenschein

Auch wenn die meisten Christbäume zu diesem Zeitpunkt bereits längst 
wieder verschwunden sind: Der weihnachtliche Festkreis umfasst den 
gesamten Januar und endet erst am 2. Februar mit dem Fest der Darstellung 
Jesu im Tempel. So wollen wir die Gelegenheit nutzen, in dieser Abendmusik 
bei Kerzenschein das Weihnachtsfest mit seinen besonderen Weisen noch 
einmal nachklingen zu lassen.

Es musizieren: 
Vokalquartett DURAKKORD und Heiko Hansjosten, Orgel

Vorschau für 

KONZERTE 
in der Ev. Kirche in Ehrang 

im Januar:

Sonntag, 7. Januar 2024, 18:00 Uhr
Soiréekonzert zum Jahresbeginn

Vier Jahre nach dem erfolgreichen Weihnachtskonzert 
2019 gestaltet das „Ensemble 16“ und SängerInnen 
des Studios „Gesangs-Kultur“ eine weihnachtliche Soirée. Einige der 
Stimmen werden Sie schon von den Gestaltungen der Gottesdienste kennen, 
andere neu kennenlernen. In unterschiedlichen Besetzungen – von chorisch 
bis solistisch - lassen sie Kompositionen aus verschiedenen Epochen und 
Gattungen erklingen. Seien Sie dazu herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Die Leitung hat Christoph Jung.

Montag, 1. Januar 2024, 17:00 Uhr mit Neujahrsempfang
Orgelkracher plus… Berühmte Musik für und mit Orgel

Es musizieren: 
Heiko Hansjosten, Orgel | Elke Reis, Mezzosopran | 

Valentina Hansjosten, Violine 
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Nine Lessons and Carols -
Musikalische Christmette an Heiligabend in Ehrang
Am Heiligen Abend findet die musikalisch geprägte Christmette traditionell um 
18:00 Uhr in der Evangelischen Kirche in Ehrang statt.

Wir feiern sie in diesem Jahr nach Vorbildern aus dem 
angelsächsischen Raum als Service of Nine Lessons and 
Carols: Die biblische Heilsgeschichte mit Jesu Geburt im 
Zentrum wird in neun Schrifttexten illustriert. Romantische 
Weihnachtsgesänge und Weihnachtslieder der Gemeinde 
umrahmen diese musikalisch.  

Es musizieren:	 Elke Reis, Elke Schmidt und Dietmar Kuhn, Gesang  
	 und Heiko Hansjosten an der Orgel. 
Aber noch wichtiger sind Ihre Stimmen, die in die verschiedenen Töne der 
Weihnachtslieder einstimmen.

Vanessa Kluge und Heiko Hansjosten
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Familiengottesdienst an Heiligabend im Freien in Gusterath
Herzlich laden wir Groß und Klein 
zu unserem Familiengottesdienst 
an Heiligabend um 15:00 Uhr mit 
Krippenspiel und weihnachtlichen 
Liedern nach Gusterath ein! 
Wir feiern an der Gusterather 
Schutzhütte unterhalb der Grund-
schule – voll weihnachtlicher Vorfreude 
und an einem besonderen Ort.

Christopher König und Team

Natürlich laden wir Sie auch ganz herzlich zu allen anderen Gottesdiensten 
in unserer Kirchengemeinde ein, seien es die Familiengottesdienste mit 
Krippenspiel am Heiligen Abend in Ehrang und Schweich, für die einige 
engagierte Kinder eifrig proben (siehe auch S. 34/35) und viele helfenden 
Hände mit vorbereiten, aber auch die Christvespern in unserer Gemeinde.
Auch der Schweicher Gospelchor unterstützt traditionell einen Gottesdienst 
am Heiligen Abend in der Evangelischen Kirche in Schweich.
Die Übersicht über unsere Weihnachtsgottesdienste finden Sie auf Seite 8 in 
diesem Gemeindegruß.
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Gottes Segen zum Geburtstag

Stellvertretend für viele unserer Gemeindemitglieder, 
die einen Geburtstag gefeiert haben, möchte ich heute 
zwei Geburtstage erwähnen, bei denen wir persönlich 
gratulieren durften:
Am 22. August wurde Herr Fritz Christoffel in Schweich 
90 Jahre alt.
Er hat diesen großen Tag und die Tage danach mit 
seiner großen Familie gebührend gefeiert!
Zum Auftakt des Tages und als Dank durfte eine 
kleine Delegation der Gemeinde ihm ein Geburts-
tagsständchen singen und ihm alles Gute und Gottes 
Segen für sein neues Lebensjahr wünschen.
Herr Christoffel hat jahrzehntelang die Redaktion 
unseres Gemeindegrußes mitgestaltet und dafür gilt 
ihm unser großer Dank!

Unser zweiter Besuch galt Frau Elke Braun, die am 
31. August ihren 88. Geburtstag mit ihrer Familie in 
Föhren gefeiert hat. Auch dort durften wir vormittags 
stellvertretend für die Gemeinde gratulieren.
Frau Braun ist trotz ihres hohen Alters noch immer 
vorbildlich für die Gemeinde tätig:
Sie leitet mit Energie und Tatkraft und ihrem immer so 
fröhlichen Lachen den Club Sechzig plus, der alle 14 
Tage in Ruwer stattfindet.
Sie kümmert sich um die Schaukästen in Ruwer und 
Grünhaus, ist Mitglied im Redaktionsteam unseres 
Gemeindegrußes und sie hilft mit, wo sie gefragt wird 
und scheut sich immer noch nicht vor irgendeiner 
Arbeit, die wir ihr als Gemeinde zumuten. Auch zum 
Beispiel erinnert sie mit ihren schönen selbstgenähten 
Wandteppichen in Schweich und Gusterath an die 
jeweiligen Konfirmanden mit allen Namen darauf!

Wir wünschen beiden Geburtstagskindern ein wunderschönes fröhliches neues 
Lebensjahr!

Renate von Schubert

Fritz Christoffel

Elke Braun
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Wie auf der Baustelle
Gelungenes Gemeindefest in Gusterath

Unsere beiden Bauarbeiter (Pfarrer Dr. Christopher König und Prädikant Michael 
Jörg) – wir wußten gar nicht, dass sie den Beruf gewechselt haben - kamen mit 
einer Schubkarre voller Baumaterial und reichlich Ideen für neues Bauen auf 
das gut besuchte Gusterather Amphitheater gefahren. Nachdem sie ihr erstes 
Bierchen gezischt hatten, wie sich das für anständige Bauarbeiter gehört, 
berichteten sie der Gemeinde von ihren Bauarbeiten und von den Baustellen. 
Es ging um unsere Baustellen des Lebens! Wir durften sogar alle mitbauen: Wir 
bekamen jeder einen Baustein, den wir zu einer Mauer zusammenbauen und 
mit unseren Wünschen beschriften durften – siehe Bilder!

Sie stehen nun als sichtbare Mauer in unserem Gemeindehaus zur Besichtigung 
für diejenigen, die diese schöne Baustellenfeier verpasst haben!
Im Anschluss konnten die Kinder in der Hüpfburg kräftig hüpfen, während 
sich die Erwachsenen über ihre Baustellen des Lebens austauschten und 
viele fleißige Helfer zum Mittagessen luden mit Köstlichkeiten vom Grill 
und anschließend einer großen Kuchenbar. Zur Unterhaltung maßgeblich 
trug dann der Musikverein Gusterath bei – wie schon bei den vergangenen 
Gemeindefesten!
Vielen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen dieses schönen Tages beigetragen 
haben!

Renate von Schubert
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Von Schirmen und Tomatensuppe 
– der große `Open Air´-
Familiengottesdienst an der 
Molitorsmühle
Bei bestem Spätsommerwetter kamen am 
10.09.23 um die 150 Leute, jung und alt, groß 
und klein, bei der alten Molitorsmühle im Norden 
von Schweich zusammen, um gemeinsam 
Familiengottesdienst zu feiern und um hinterher 
bei einem Mittagessen und Kaffee und Kuchen 
eine gesellige Zeit miteinander zu verbringen.
Der Gottesdienst war mithilfe des KiGo-Teams 
vorbereitet worden und drehte sich ganz um die 
Aussage 
Gott beschützt mich wie ein Schirm 
(nach Psalm 91).
Konfirmand*innen erzählten davon, was für 
(metaphorische) Schirme es in ihrem Leben 
gibt, und die Kinder hatten die Möglichkeit, zu 
erleben, wie es ist, unter einem bunten Schirm in 
Sicherheit vor herabgegossenem Wasser zu sein. 
Der Gospelchor bereicherte den Gottesdienst 
durch mehrere Lieder.
Im Anschluss luden frische Tomatensuppe, 
Würstchen im Brötchen, kalte und heiße Getränke 
und Kuchen zu Stärkung und Erfrischung 
ein. Auf die Kinder warteten ein Basteltisch, 
Spielmöglichkeiten und Stockbrot.
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer, 
ohne die dieser schöne Septembertag in der 
Form nicht möglich gewesen wäre!

Fynn Harden-Süsterhenn
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Ein Tag in Maria Laach

Am 05.10.23 haben wir einen Ausflug zur Benediktinerabtei Maria Laach 
gemacht. Nach der gemeinsamen Anreise vom Schweicher Gemeindezentrum 
her, stärkten wir uns mit einem Mittagessen 
in der Klostergaststätte. Die anschließende 
Führung war sehr informativ und kurzweilig 
und eröffnete Orte des Klosters, die man 
so nicht auf eigene Faust erkunden kann: 
so z.B. die Klosterkirche, das Gelände 
zwischen den einzelnen Klostergebäuden 
und die wunderschöne alte Bibliothek.
Nach einem anschließenden Rundgang 
durch die beeindruckende romanische 
Basilika machten wir an der Kaffeetafel 
in der Gaststätte Pause, bevor ein 
jeder den Rest des Nachmittages nach 
eigenem Gusto gestaltete: Buchhandlung, 
Gärtnerei, Geschäft für Kunsthandwerk, 
Seespaziergang, Hofladen… – hier war für 
jede*n etwas dabei.
Am späten Nachmittag ging es dann wieder zurück nach Schweich. 
Die Rückmeldungen der Teilnehmer*innen waren eindeutig: „Es war ein 
wunderschöner Tag.“ 
Das freut mich sehr!

Fynn Harden-Süsterhenn

Alte Bibliothek
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Schauspielerinnen und Schauspieler für Krippenspiele in 
Ehrang und Trierweiler gesucht!!!!
Wanted! Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Kids, die Lust haben sich zu 
verkleiden, in neue Rollen zu schlüpfen und gemeinsam ein weihnachtliches 
Stück aufzuführen.  
Ich habe schon etwas Schönes für euch ausgewählt und freue mich auf das 
gemeinsame Proben vor dem großen Auftritt an Heiligabend (ca. 3 Proben).
Wenn ihr Interesse habt mitzumachen, meldet euch bei mir an unter: 
jacqueline.blau@ekir.de
Ich gebe euch dann die weiteren Infos.
Ich freue mich sehr auf viele Schauspielerinnen und Schauspieler!

Jacqueline Blau

Kinder für 
Krippenspiele an 

Heiligabend gesucht... !!!

... in Ehrang und Trierweiler
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Mitwirkende für das Krippenspiel in Gusterath an 
Heiligabend gesucht!
Wir suchen Mitwirkende für unser Krippenspiel am Gottesdienst an Heiligabend. 
Habt ihr Lust dabei zu sein? In eine Rolle zu schlüpfen und ganz dicht an den 
Ereignissen der Heiligen Nacht dabei zu sein? Es gibt viele verschiedene Rollen 
zu besetzen, mit und ohne Sprechrolle, ganz wozu ihr Lust habt. 
Bitte meldet euch bis zum 15. November 2023 bei mir: simone.fritsch@ekir.de
Ich freue mich, wenn ihr dabei seid! Alle wichtigen Informationen sowie die 
genauen Termine für unsere Proben werdet ihr baldmöglichst erhalten.

Simone Fritsch

Krippenspiel in Schweich: Mach mit!
Kinder für Heiligabend-Event gesucht
Auch dieses Jahr wird es im Schweicher Familiengottesdienst an Heilig-
abend (15:00 Uhr) wieder einen besonderen Event mit Kids für Kids geben. 
Das könnte ein klassisches Krippenspiel, ein Erzählkino, eine Musikrevue oder 
etwas ganz anderes sein (Genaueres konnten wir bei Redaktionsschluss noch 
nicht verraten). Sicher ist jedenfalls, dass wir, wie immer, eine Menge Spaß und 
Freude haben werden. Egal, ob Du gerne schauspielerst, singst, Musik machst 
oder vorliest: Bei uns bist Du genau richtig! Wenn Du dabei sein möchtest, 
dann schreib einfach eine E-Mail an den Jugendleiter Christoph Schaan unter 
christoph.schaan@ekir.de. Hier gibt’s dann weitere Infos über Inhalt, Rollen/
Aufgaben, Probetermine etc. Wir freuen uns auf euch!

Christoph Schaan und das KiGo-Team

... in Gusterath

... in Schweich
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Wir starten in die Winterzeit…die Adleraugen sind bereit!
Ihr Lieben,
ich freue mich sehr, dass die Adleraugen in den 
vergangenen Monaten Zuwachs bekommen haben 
und eine schöne Gemeinschaft entstanden ist.

Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu, hier die 
neuen Termine für den Winter:

Dienstag, 14.11.23	 16-18 Uhr:	 Das große Backen –  
		  Fröhliche Weihnachtsplätzchenbäckerei
Dienstag, 28.11.23,	 16-18 Uhr:	 Spielenachmittag – Wir testen die witzigsten 	
		  Gesellschaftsspiele
Dienstag, 12.12.23,	 16-18 Uhr:	 Wir basteln Weihnachtsgeschenke und 	
		  Weihnachtsdekoration

Wir treffen uns wie immer im Ehranger Gemeindezentrum. Zur besseren 
Planung schreibt mir bitte vor den jeweiligen Treffen, ob ihr dabei seid unter 
jacqueline.blau@ekir.de.

Ich freue mich auf euch, 
eure Jacqueline
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Wir backen wieder Plätzchen….

Der erste Advent steht vor der Tür…. Wir möchten alle Kinder, die Freude am 
Plätzchenbacken haben, einladen, am Samstag, den 02.12.23 in der Zeit 
von 14:00-17:00 Uhr Plätzchen für den ersten Advent zu backen. Natürlich 
darf jedes Kind, auch eine eigene Plätzchentüte mit nachhause nehmen. 
Kindergartenkinder sollten von einem Erwachsenen begleitet werden. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag und leckere Plätzchen!
Da nur begrenzte Plätze zur Verfügung stehen, bitten wir um Anmeldung per 
Mail ab sofort unter simone.fritsch@ekir.de.

Simone Fritsch

Hmmmm , Lecker ...
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Ausflug der „Bewegten Kinder“ zur Genovevahöhle

Bei den bewegten Kindern stand der erste große Ausflug an: Eine Wanderung 
zur Genovevahöhle. Am Samstag, den 23. September 2023 trafen sich acht der 
bewegten Kinder, gleich nach dem Mittagessen am Gemeindehaus in Gusterath, 
um mit dem Bus der Gemeinde zum Parkplatz Dicke Buche zu fahren, um 
von dort durch den schönen Pfalzeler Wald zur Genovevahöhle zu wandern. 
Alle Kinder waren gut ausgerüstet und hatten ihren kleinen Proviantrucksack 
umgeschnallt, um bei schönstem Sonnenschein den Wald zu erkunden. Die 
Laune war bestens und voller Vorfreude auf das Abenteuer Höhle. Singend ging 
es durch den Wald. Der Aufstieg zur Höhle war abenteuerlich, denn steil ging es 
bergauf bis alle vor der imposanten Höhle standen. Es gab viel zu entdecken, 
und ein Highlight waren auch die an der Decke der Höhle schlafenden mit dem 
Kopf nach unten hängenden Fledermäuse. Nach einem ausgiebigen Picknick 
folgte der Abstieg, der den Kindern viel Spaß machte. Nun hatten die Kinder fast 
zwei Stunden Zeit, um an dem kleinen Bachlauf eine Brücke zu bauen. Mit viel 
Eifer wurden Stöcke, Äste, Tannenzapfen und Moos gesucht und verbaut. Die 
Zeit verflog im Nu und keiner wollte so recht nachhause. Alle waren sich einig, 
das muss wiederholt werden. O-Ton der Kinder: Wir möchten unsere Brücke 
doch weiterbauen“, „Die Fahrt im Gemeindebus war toll“, „Und beim nächsten 
Mal machen wir noch Stockbrot“.
Am späten Nachmittag wurden die Kinder zufrieden und müde ihren Eltern 
übergeben. Vielen lieben Dank an Steffi Leich, die uns begleitet hat und die die 
Rasselbande mit im Auge behalten hat. 

Nochmals zum Vormerken die nächsten Termine der Kindergruppe in 2023:
4. November 2023 14:00-16:00 Uhr 
2. Dezember 2023 14:00-17:00 Uhr	 Wir backen Plätzchen

Simone Fritsch
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Aktuelle Kindergottesdienst-Termine in Schweich
Im dritten Pfarrbezirk finden die 
Kindergottesdienste versuchsweise 
nach einem Flexi-Modell statt 
(zunächst bis zum Ende des Jahres), 
d.h. an manchen Sonntagen starten 
wir um 10:15 Uhr, an anderen um 
11:30 Uhr. 
Bei den frühen KiGos haben Eltern 
die Gelegenheit, den parallelen 
Gottesdienst für Erwachsene zu 
besuchen.

Hier die Termine für November und Dezember:
-	 Sonntag, 12.11.23 um 10:15 Uhr
-	 Sonntag, 26.11.23 um 11:30 Uhr
-	 Sonntag, 10.12.23 um 10:15 Uhr	
		  Familiengottesdienst mit anschließendem Adventstee
-	 Sonntag, 24.12.23 um 15:00 Uhr
		  Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Der KiGo dauert regulär etwa 45 Minuten. Bei den Terminen um 10:15 Uhr 
gibt’s ab jetzt einen gemeinsamen Beginn im „großen“ Gottesdienst, danach 
gehen die Kinder nach unten in ihren KiGo-Raum.
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail beim pädagogischen Mitarbeiter Christoph 
Schaan unter christoph.schaan@ekir.de.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Christoph Schaan und das KiGo-Team Schweich
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„Konfi-Afterhow“ in Schweich geht aufs Glatteis 
Ausflug in die Eissporthalle Bitburg nach dem KU am 09.12.23 

Bei der „Konfi-Aftershow“ haben die Schweicher 
Konfis die Gelegenheit, sich im Anschluss an 
bestimmte KU-Samstage noch ein bisschen 
auszutoben. Die Angebote reichen von 
Filmnachmittagen über Eislaufen bis hin zum 
Besuch im Escape Room. Am Samstag,  
9. Dezember bieten wir einen Ausflug in die 
Bitburger Eissporthalle an.
Wir starten direkt nach dem Konfirmanden-
unterricht (KU) und sind gegen 16:00 Uhr zurück am Schweicher 
Gemeindezentrum. Die Eintritts- und die Fahrtkosten übernimmt die 
Kirchengemeinde, Konfis zahlen nur die Gebühr für Leihschlittschuhe (5,00 €).
Die Plätze sind wie immer begrenzt, daher empfiehlt sich eine frühzeitige 
Anmeldung beim Jugendleiter Christoph Schaan 
(E-Mail: christoph.schaan@ekir.de). 

Christoph Schaan und das KU-Team

Advents-Tee mit dem Schweicher Kindergottesdienst
Herzliche Einladung an alle Kleinen und Großen in der 
Gemeinde

Am 2. Advent, den 10.12.2023 lädt 
der Schweicher Kindergottesdienst die 
Gemeinde wieder zum traditionellen 
Advents-Tee ein. Nicht nur wird für das 
leibliche Wohl mit adventlichen Leckereien 
wie immer gesorgt sein - die KiGo-Kids 
werden auch wieder einen musikalischen 
Vorgeschmack auf das diesjährige Heilig-
abend-Event geben! 
Der Advents-Tee findet direkt im Anschluss 
an den Familiengottesdienst mit Beginn um 
10:15 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf alle kleinen und großen Gäste!
Christoph Schaan und das KiGo-Team Schweich
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Kids Company testweise mittwochs
Aktuelle Termine für die Kindergruppe in Schweich

Seit fast 20 Jahren war der Montag im Pfarrbezirk 
Schweich auch Kids-Company-Tag. Das ändert 
sich nun! Zumindest für eine Testphase wird 
unsere Kindergruppe nun mittwochs stattfinden. 
Der Grund ist, dass zum neuen Schuljahr wieder 
viele Jungen und Mädchen in die Ganztagsschule 
gewechselt sind und an Montagen nun keine 
Zeit mehr haben. Deswegen versuchen wir es 
mit der Kids Company jetzt einfach mal am freien 
Ganztagsschulnachmittag, dem Mittwoch.
Hier die Termine bis zum Ende des Jahres: 15.11., 29.11., 13.12.23
Ansonsten bleibt alles beim Alten: Eingeladen sind alle Kinder ab 6, die Spaß 
haben an einer bunten Mischung aus Gemeinschaft, Spiel, Bewegung, Musik, 
Rätselei und Kreativität.
Wir treffen uns von 15:00 bis 16:30 Uhr im Schweicher Gemeindezentrum. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Informationen und Anmeldung beim pädago-
gischen Mitarbeiter Christoph Schaan unter christoph.schaan@ekir.de.

Christoph Schaan

Infotag am 11.11.2023 
im Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium:
Gerne können Sie uns am 
Infotag besuchen: 
Wir laden Ihr Kind und Sie 
herzlich zu unserem Infotag 
am 11.11.2023 ein. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.dbg-schweich.de .

Neues aus dem DBG
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Einschulung unserer neuen Fünftklässler 
Am 6. September 2023 war es endlich so weit: 59 Schülerinnen und Schüler 
wurden am Dietrich-Bonhoeffer-Gamnasium (DBG) eingeschult. Prädikant 
Michael Jörg leitete den Tag mit einem feierlichen Gottesdienst in der Kirche 
St. Martin ein, der das Thema "Aufstehen, aufeinander zugehen, voneinander 
lernen" behandelte. Die Schülerinnen und Schüler wurden ermutigt, sich 
aufeinander zuzubewegen, um neue Freundschaften zu schließen und 
voneinander zu lernen.
Die sechsten Klassen beteiligten sich aktiv am Gottesdienst mit einem Chor, 
Fürbitten und einer Patenaktion, bei der jedes Kind gute Wünsche von seinem 
Paten auf einem Kleeblatt erhielt. Nach dem Gottesdienst begaben sich 
alle zur Schule, wo die gesamte Schulgemeinschaft sie herzlich empfing. 
Die Patenklassen standen Spalier, und die neuen Fünftklässler wurden 
enthusiastisch begrüßt.
Schulleiterin Frau Neimes und die Schülervertretung hießen die Neulinge 
willkommen und wünschten ihnen viel Erfolg und Freude an der Schule. 
Die Klassensprecherinnen und Klassensprecher übermittelten persönliche 
Grußbotschaften und ermutigten die neuen Schülerinnen und Schüler, neue 
Freunde zu finden und sich wohlzufühlen.
Nach der Begrüßung begannen die 
Schülerinnen und Schüler ihre erste 
Unterrichtsstunde mit ihren Klassen-
leitungen. Die Eltern erhielten wichtige 
Informationen zum Schulbeginn und 
-alltag und konnten Kaffee und Kuchen 
in der Mensa genießen, der von der 
Jahrgangsstufe 13 organisiert wurde.



Schließlich verpackten die Eltern gute Wünsche für ihre Kinder zusammen mit 
einer Blumenzwiebel. Diese Blumenzwiebeln werden beim ersten Wandertag 
der fünften Klassen im nächsten Frühjahr gepflanzt. Zum Abschluss des Tages 
erhielten die Schülerinnen und Schüler Schultüten mit guten Wünschen von 
Schulleiterin Frau Neimes und den Paten aus der Stufe 11. Diese enthielten 
Symbole für ihre weitere Schulzeit: Zum Beispiel einen Luftballon für Flexibilität, 
einen Radiergummi in Form eines Legosteins für Fehler und kreative Pausen 
sowie einen Glitzerstift, um auch mal graue und triste Tage zum Glitzern zu 
bringen!
Viele strahlende Gesichter verließen am Ende des Tages das Schulgelände, 
vollgepackt mit vielen guten Wünschen von Eltern und Mitschülerinnen und 
Mitschülern.

neues aus dem dbg
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„Stadt“-Radeln mit dem Familienprojekt des DBG

Am Samstag, den 23.09.23 waren wieder alle Fünft- und Sechstklässler zu 
einem Ausflug mit Familienprojekt eingeladen: Ein Ziel war es dieses Mal, mit 
vielen Kindern und ihren Eltern Kilometer für das Stadtradeln zu sammeln.
Nachdem die Sonne die Gruppe anfing aufzuwärmen, begleitete sie die mehr 
als 60 Personen auf der Radtour, die ca. 30 Kilometer entlang der Mosel führte. 
Somit konnten mehr als 1500 Kilometer für das Stadtradeln gesammelt werden!
Die Gemeinschaft während des Radelns, aber auch der Spaß, entlang dieser 
schönen Strecke zu fahren und in einer lockeren Atmosphäre zusammen zu 
sein, machte diesen Tag aus!
Nachdem die Strecke gemeistert war, wartete der „gemütliche“ Teil auf dem 
Schulgelände auf die Gruppe: ein kleines, aber entspanntes Grillfest. Hier 
konnten sich alle ausruhen, plaudern und sich mit leckerem Essen stärken. Die 
gemeinsame Zeit beim Grillen half nicht nur dabei, Freundschaften unter den 
Schülern zu vertiefen, sondern auch die Verbindung der Eltern untereinander 
zu festigen.

Thomas Queckbörner, stellvertretender Schulleiter des DBG
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1. Pfarrbezirk
Krabbeltreff	 jeden Donnerstag - außer in den Ferien 
„Kirchenzwerge“ 	 10:00 - 11:30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum,  
Ehrang, 0-2 Jahre	 Wallenbachstr. 3, Leitung: Jacqueline Blau

Kindergruppe 	 Dienstag, 14.11. + 28.11.2023, 12.12.2023
„Adleraugen“ 	 16:00 - 18:00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum,  
Ehrang, 5-10 Jahre	 Wallenbachstr. 3, Leitung: Jacqueline Blau

Ex-Konfi-Treff	 Donnerstag, 23.11.2023 
Ehrang	 weitere Infos bei Frau Blau und Frau Kluge 
	 19:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, Wallenbachstr. 3 
	 Leitung: Pfarrerin Vanessa Kluge 

Frauenfrühstück	 Dienstag, 07. + 21.11.2023, 05. + 19.12.2023
Ehrang	 09:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, Wallenbachstr. 3

Seniorentreff	 Dienstag, 07. + 21.11.2023, 12.12.2023 
Ehrang	 14:30 - 16:00 Uhr,  
	 Ev. Gemeindezentrum, Wallenbachstr. 3, 
	 Leitung: Pfarrerin Vanessa Kluge

Bibellese	 neue Teilnehmer willkommen, Anfrage bei Fam. 
Ehrang	 Plapper, Tel. 06502-9950616

Schaukastengruppe	 Termine nach Absprache
„Kreative Köpfe“	 Infos und Leitung: Pfarrerin Vanessa Kluge

Bewegte Kinder	 Samstag, 04.11.2023 + 02.12.2023  
Gusterath, 6-10 Jahre	 Ev. Gemeindehaus, 14:00 - 16:00/17:00 Uhr 
	 Leitung: Simone Fritsch

Ex-Konfi-Treff	 Freitag, nach Absprache
Gusterath	 Ev. Gemeindehaus, 18:00 - 22:00 Uhr

Gemeinsam ist besser als	 Donnerstag, 09. + 23.11.2023, 07. + 19.12.2023
einsam	 ab 08:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Gusterath, Senioren	 Leitung: Sandra Dotzel (0175-8391892),  
	 und Giselinde Zachay (0170-6242700)

Selbsthilfegruppe Parkinson	 Dienstag, 07.11.2023 + 12.12.2023 
Gusterath	 15:00 - 17:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
	 Leitung: Nicole Schumacher (06588-983800)

2. Pfarrbezirk
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3. Pfarrbezirk

Kindergruppe 	 Mittwoch, 15. + 29.11.2023, 13.12.2023
„Kids Company“	 15:00 - 16:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum
Schweich	 Leitung: Christoph Schaan

Ex-Konfi-Treff	 Samstag 09.12.2023, 12:00 Uhr
Schweich	 Ev. Gemeindezentrum, Leitung: Christoph Schaan

„Raste mal aus“	 für Frauen um die 50 und älter
Schweich	 jeden 2. Montag im Monat
	 15:00 - 17:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum
	 Info: Ruth Krisam, Tel. 06502-1368

Männerkreis	 Donnerstag nach Vereinbarung
Schweich	 19:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum
	 Info: Hartmut Schrör, Tel. 06501-998098

Chorprobe	 jeden Dienstag
Schweich	 19:45 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 
	 Leitung: Andreas Klein

Abendlob mit Gesang	 Freitag 10.11. + 15.12.2023
aus Taizé	 19:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum
Schweich	 Kontakt: Dorothee Mecklenburg, 0651-96642889
	 mobileswort@gmail.com

Comboprobe	 Donnerstag alle 14 Tage in den geraden  
Gusterath	 Wochen, 20:00 Uhr  
	 im Ev. Gemeindehaus Gusterath 
	 Kontakt: Katja Schimanowski (0178 - 4026460)

Club Sechzig plus:	 Dienstag, 7. + 21. November, 5. + 19. Dezember 2023
Ruwer	 15:00 Uhr Pfarrsaal 
	 Leitung: Elke Braun (06502-99040)

Ökumenischer Bibelkreis „Bibel miteinander teilen“
Wir lesen und fragen, was sagt uns der Bibeltext vom kommenden Sonntag?
Gutweiler	 jeden 2. Donnerstag im Monat
	 19:30 Uhr, Im Brühl 34
	 Leitung: Ingeborg Michalke Tel. 06588 - 7471

PALAVER	 Hermeskeiler Str. 26, Waldrach
Waldrach	 Mo 15-17 Uhr, Di 17-19 Uhr, Mi 10-11 Uhr
	 Do 15-16 Uhr, Fr 10-12 Uhr
	 info@netzwerk-willkommen.de, Tel: 0157-59449737
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 3. Pfarrbezirk

Gemeindebüro Ehrang	 
Ehranger Str. 216, 54293 Trier-Ehrang
Telefon:		  0651 - 63242
E-Mail:		  ehrang@ekir.de
Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Do + Fr:  9:00-12:00 Uhr
		  Mittwoch geschlossen

Pfarrerin Maren Vanessa Kluge
Ehranger Str. 216, 54293 Trier-Ehrang
E-Mail:	 marenvanessa.kluge@ekir.de
Telefon:	 0651 - 1709434

Pfarrer László Szilágyi
E-Mail:	 laszlo.szilagyi@ekir.de
Telefon:	 01523 - 1406841

Ev. Kirche Ehrang
Wallenbachstr. 1, 54293 Trier-Ehrang
Küsterin:	 Isolde Lederer
Telefon:	 0177 - 3190935

Kommunales Gemeindehaus Trierweiler
An der Kirche 1, 54311 Trierweiler
Küsterin:	 Elizabeth Cordes
Telefon:	 0157 - 57225612

Pfarrer Dr. Christopher König
Ehranger Str. 216, 54293 Trier-Ehrang
E-Mail:	 christopher.koenig@ekir.de
Telefon:	 0651 - 57177

Prädikant Michael Jörg
E-Mail:	 michael.joerg@ekir.de
Telefon:	 0172 - 8893998

Ev. Gemeindehaus Gusterath
Im Bilser 6, 54317 Gusterath
Küsterin:	 Sandra Dotzel
Telefon:	 0175 - 8391892

Johannes-Kapelle Grünhaus
Maximin Grünhaus, 54318 Mertesdorf
Küster:	 Wolfgang Schlaack
Telefon:	 01520 - 1950005

Pfarrer Fynn Harden-Süsterhenn
Ehranger Str. 216, 54293 Trier-Ehrang
E-Mail:	 fynn.harden-suesterhenn@ekir.de
Telefon:	 06502 - 6018536

Ev. Kirche Schweich
Martinstr. 1, 54338 Schweich
Telefon:	 06502 - 1020
Küsterin:	 Natalia Lieder
Telefon:	 0177 - 2644916

Ev. Christus-Kirche Hetzerath
Erlenbacherstr. / Erlenring,
54523 Hetzerath
Küsterin:	 Marita Theis
Telefon:	 06502 - 4040485

Kirchenmusik Ehrang
Dr. Heiko Hansjosten
heiko.hansjosten@ekir.de
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 1. Pfarrbezirk

 2. Pfarrbezirk

 3. Pfarrbezirk

Presbyterium
Martin Becker, Zemmer, Tel: 06580 - 9138377
Christine Döring, Trier-Quint, Tel: 0651 - 3089324
Anke Gräsel, Trier-Quint, Tel: 0651 - 9985365

Kinder/Jugendarbeit:
Jacqueline Blau, Tel: 0157 - 31143218
E-Mail: jacqueline.blau@ekir.de 

Presbyterium
Barbara Dindoyal, Leiwen, Tel: 06507 - 702419
Dr. Ursula Epp, Schweich, Tel: 06502 - 938666
Dr. Burkhard Schmidt, „Kirchmeister“, 
	 Trier-Ehrang, Tel: 0651 - 66661
Simone Ziegler, Schweich, Tel: 06502 - 997415

Kinder/Jugendarbeit:
Christoph Schaan, Tel: 0178 - 2030020
E-Mail: christoph.schaan@ekir.de

Mitarbeiter-Presbyterin
Anja Jostock, Schweich, Tel: 06502 - 996669

Presbyterium
Klaus Bauer, Osburg, Tel: 06500 - 991116
Dr. Markus Mai, Osburg, Tel: 06500 - 2249744  
Vanessa Sader, Trier, Tel: 0176 - 70928764
Renate von Schubert, „Vorsitzende des Presbyteriums“,
	 Grünhaus, Tel: 0651 - 52821

Kinder/Jugendarbeit:
Simone Fritsch, Tel: 0160 - 91919782
E-Mail: simone.fritsch@ekir.de

Jugend-Presbyter
Raphael Poth, Trier-Pfalzel, Tel: 0176 - 22200433



November-Dezember 2023
234-6/2023
Redaktionsschluss für die Gemeindegrußausgabe  
Januar-Februar 2024: 20. November 2023
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